
 

Grussbotschaft an Adolf Gsteiger 

von Jürg Schmid, Direktor Schweiz Tourismus 

 
Sehr geehrter Adolf Gsteiger 

 

Heute werden Sie für etwas geehrt, dass Sie vermutlich selbstverständlich finden: Für Mut, 

Kraft und Durchhaltewillen. Auch für Ihren Dienst an der Gemeinschaft, der Ihr Beruf als 

Wegmeister mit sich bringt. 

 

Ist es nicht genau diese Selbstverständlichkeit, die einen Mann durch eine kühne Tat zum 

Helden macht? Er zaudert nicht, er ängstigt sich nicht: Er tut, was ihn geboten scheint. In 

Ihrem Fall griffen Sie zu Schaufel und Pickel und zogen los, um für unzählige Bergfreunde 

eine Bresche zu schlagen: Sie haben Ihnen den Eiger-Trail gebaut.  

 

Dafür danke ich Ihnen sehr. 

 

„Ihr“ Eiger-Trail bereitet Menschen aus aller Welt viel Freude. Wir von Schweiz Tourismus 

erachten ihn als einen der zwölf schönsten Wanderwege der Schweiz. Als passionierter 

Wanderer freue ich mich darauf, diese spektakuläre Wanderung eines Tages selbst zu 

erleben.  

 

Ich stelle mir vor, wie Sie sich 39 Tage lang mit all Ihrer Kraft diesen Weg an der Nordflanke 

des Eigers geschlagen haben, ruhig und konzentriert. Es mag zuweilen eisig kalt gewesen 

sein, aber Sie haben wohl einfach Ihre Zipfelmütze tiefer über die Ohren gezogen und 

Wind und Wetter getrotzt. Die Felswände fielen senkrecht ab, die Wasserfälle stieben wild 

hervor, und Sie – so vermute ich – haben dem allem schwindelfrei und frohen Mutes 

getrotzt. So habe ich grosse Achtung vor Ihrem Einsatz.  

 

Für jemanden wie mich, der seine Tage in geheizten Büros verbringt und nach manch 

zähem Sitzungstag am Abend ein sichtbares Resultat vermisst, ist Ihre Arbeit tatsächlich 

heldenhaft. Ein wenig beneide ich Sie auch um die erhabenen, einsamen Momente, die 

Sie während Ihres Einsatzes sicherlich verbracht haben. 

 

Es freut mich, dass der Verein „Stille Helden“ alles unternahm, um Sie als einen der stillen 

Helden zu würdigen. Ich schliesse mich dieser Würdigung gerne an und gratuliere Ihnen 

herzlich zu Ihrer Leistung! 

 

Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie selbst auf dem Eiger-Trail immer wieder neue Kraft und 

Freude tanken werden. 

 

Mit besten Grüssen 

 

Jürg Schmid 

Direktor Schweiz Tourismus 

2. Juli 2010 


